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ЭСТЕТИЧЕСКИЙ НОКАУТ 
 

Dr Anatoly Livry, Altdorf, Suisse 
 

Französische Germanisten, existiert diese Rasse 
(noch)? 

 
 

"It took us almost a year to bring the class back to its initial level." 
Nabokov, Pnin 

 

  
Germanist, Spezialist in der deutschen Philosophie, Geschichte und Poesie, 

habe ich an akademischen Konferenzen in Deutschland124 teilgenommen und immer 
in dieser Sprache in Zeitschriften der Philosophie veröffentlicht125. Ich bin auch ein 
Skandinavist, der fliessend Schwedisch spricht, und der Autor einer Monographie 
über das schwedische Kino und den Nationalsozialismus126. Ungeachtet dessen werde 
ich auch in diesem Jahr im Rahmen eines Verwaltungsverfahrens dieser Organisation, 
des CNU (Conseil National des Universités, französischer Nationaler Universitätsrat), 
die 1945 aus der UdSSR importiert und in Frankreich gegründet wurde127, 
vorgeladen, bei "Experten", die dieses Jahr kein Schwedisch beherrschen und keine 
Spezialisten auf irgendeinem skandinavischen Gebiet sind, meine Beherrschung der 
deutschen und skandinavischen Sprachen zu "beweisen"128. 
Es ist daher logisch, dass ich aus dieser Verpflichtung, einen Motivationsbrief zu 
schreiben, nicht nur einen bereits zur Veröffentlichung angenommenen 
wissenschaftlichen Artikel mache, sondern auch ein neues Element, das ich mit 
meiner Akte an die französischen Senatoren, die für die endgültige Abschaffung des 
oben genannten stalinistisch-gramscistischen "Qualifizierungsverfahrens"129 arbeiten, 
425425425425425  
124  Siehe z. B.: http://anatoly-livry.e-monsite.com/pages/bibliographie-scientifique.html.     

125  Siehe z. B.: Anatoly Livry, "Vladimir Nabokov, der Nietzsche-Anhänger", 
Nietzscheforschung , Berlin, Akademie Verlag, unter der Leitung von Renate Reschke, 
Professor an der Humboldt-Universität zu Berlin, 2006, Band 13, S. 239-246. 

126  Dr. Anatoly Livry, Ingmar Bergman et le National-socialisme hitlérien, Alba Leone, 
Paris, 2020, ISBN : 978-973-0-32992-6,  
https://danielconversano.com/product/ingmar-bergman-et-le-national-socialisme-hitlerien-
anatoly-livry/. 

127  Siehe z. B.: Dr. Anatoly Livry, "La pathocratie et les contre-élites" in Proceedings of 
the Akademie of DNA-Genealogie, Boston-Moskau-Tsukuba, Band 13, Nr. 6, Juni 2020, S. 
901-910. 

128  Siehe z. B. mein Seminar: Dr. Anatoly Livry, "Le Soviet national des universités 
françaises en 2021, oder: Wie könnte man dieses tollwütige weibliche Mammut töten?", Basel, 
14. Dezember 2020. 

129  Siehe z. B.: Dr. Anatoly Livry, "Ein weiterer enthaupteter Franzose: die Französische 
Republik, eine "Hysteriarchin" und ihre Fatwas." in Proceedings of the Academy of DNA 
Genealogy, Boston-Moskau-Tsukuba, Band 13, Nr. 11, November 2020, S. 1655-1658. 
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sowie an die französischen Parlamentarier, die eine Kampagne gegen diesen 
Islamismus des Linksradikalismus innerhalb der französischen Universität gestartet 
haben130 (dieser Islamismus profitiert von der bedingungslosen Unterstützung vom 
CNU131) senden werde (diese Tatsache muss sein, zum Wohl der Wissenschaft, 
kontinuierlich bei mir in der Schweiz vor Gönner analysiert, die, oft von meiner 
Schweizer jüdischen Gemeinde, die unter Belästigung von lokalen Professoren leiden; 
diese im Austausch des Ordre National du Mérite und der Légion d'honneur, sind 
dafür verantwortlich, sie zu erpressen, damit sie "wissenschaftliche" Projekte 
finanzieren, die von Mitgliedern desselben "Sowjets" produziert wurden! ...).    
    
Ich sehe dieses Qualifizierungsverfahren als Gelegenheit für eine "Diskussion", die 
jedes Jahr erneuert wird, mit einer kollektivistischen Hydra, deren verschiedene 
Köpfe ich ihrer Verantwortung als Wissenschaftler und Beamte vorstelle, die als 
solche daher die Verpflichtungen von Neutralität, Objektivität und Unparteilichkeit, 
die ihnen gehören, respektieren müssten. Ich mache das im Rahmen dieses CNU-
Qualifizierungsverfahrens, das nach seiner Abschaffung durch eine 
Abänderungsantrag des französischen Senats im Juni 2013 als Instrument zur 
"Bekämpfung von Lokalismen" beibehalten wurde132. Das bringt ein Salzkorn, das 
von den Förderern französisch-schweizerischer akademischer Projekte geschätzt wird, 
denen ich die Notwendigkeit (in Hochdeutsch und in Schwyzertütsch) aufzeige, die 
Subventionen für jedes Projekt der französischen Universität zu blockieren (es ist ein 
permanenter Kampf gegen Kopp & Cie: Sie intervenieren direkt bei den Stiftungen, 
ich interveniere bei den Mitgliedern dieser Stiftungen, deren Kontaktdaten ich über 
verschiedene schweizerisch-jüdische Organisationen, deren Mitglied ich bin, erhalte). 
In diesem Zusammenhang wurde meine Doktorarbeit nach dem Vorgehen meiner 
ehemaligen Kollegen an der Sorbonne plagiiert133, diese Sorbonne, die nicht nur eine 
Strafanzeige gegen mich eingereicht, sondern auch ein falsches offizielles Zeugnis für 
die Staatsanwaltschaft von Basel ausgestellt hatte: Dieses Dokument wurde 2007 von 
426426426426426  
130  Siehe z. B.: Arnaud Bélier, "L’université est-elle «islamo-gauchiste» ? C’est ce que 
dénonce Damien Abad. Le président des députés Les Républicains réclame une mission 
parlementaire sur le sujet", Ouest-France, 26. November 2020, https://www.ouest-
france.fr/education/etudiant/universites/l-universite-est-elle-islamo-gauchiste-7063364. 

131  "Le bureau de la CP-CNU apporte son soutien inconditionnel à ces collègues atteints 
dans leur intégrité morale, soit deux présidents d’université, quatre Maîtresses de conférences, 
dont l’une en poste aux États-Unis, un Maître de conférences à la retraite, et une professeure 
des Universités. Nous demandons que nos collègues bénéficient du soutien de leurs 
établissements et du Ministère, y compris en cas de procédure judiciaire.": "Communiqué de 
la CP-CNU au sujet de la chasse aux sorcières lancée par le député J. Aubert" (Kommuniqué 
der CP-CNU über die Hexenjagd des Stellvertreters J. Aubert), 27. November 2020, 
http://www.sauvonsluniversite.com/spip.php?article8840. 

132  "Dès lors qu’on ne se laisse pas obséder par la phobie du localisme et par la 
vénération de l’Étatisme républicain, CNU, AERES, loi LRU, réforme des commissions de 
recrutement, LOLF apparaissent ensemble comme relevant de la même inflation que Béatrice 
Hibou a judicieusement qualifiée de Bureaucratie néolibérale." in "L'assujettissement 
universitaire", Multitudes, 2013/2 (Nr. 53), S. 12, https://www.cairn.info/revue-multitudes-
2013-2-page-7.htm. 

133  Siehe z. B.: Dr. Anatoly Livry, "Concours interne de l'ordure : l'Université française 
et Wikipédia." in Proceedings of the Academy of DNA Genealogy, Boston-Moskau-Tsukuba, 
Band 13, Nr. 11, November 2020, S. 1639-1649. 
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Pitte unterzeichnet und behauptete, ich hätte bei dieser Universität nie unterrichtet134, 
obwohl mein 2001 von Molinié unterzeichneter Vertrag zuvor an ihn gesendet 
worden war und sich daher in meiner lokalen Akte an der Sorbonne befand135. Einer 
meiner Experten, der dieses Jahr vom CNU für mein Dossier ernannt wurde, 
unterrichtet derzeit an der Sorbonne. Es handelt sich um eine Germanistin, eine 
Kollegin von diesem Raulet, dessen Unnachgiebigkeit in meiner CNU-Akte in einem 
handgeschriebenen Brief von René Guerra, Chevalier de l'Ordre National du Mérite 
(genau wie meiner aktuellen Expertin der Sorbonne), perfekt analysiert wurde136. 
 
Wie ich in meinem Schweizer Video berichtet habe, das von über 16000 Personen 
gesehen wurde137, kann ich, so viel ich will, diese und viele andere Tatsachen, die den 
Erfolg meiner internationalen wissenschaftlichen Artikel ausmachen, aufdecken und 
analysieren138. Ich werde nur eine Reaktion haben: "Herr Livry hat kein Diplom für 
deutsche Sprache und ausserdem, geschätzte Kolleginnen und Kollegen, greift er uns 
an!". Jedoch stösst diese Diskussion, die ich mit diesen " geschätzten Kollegen" führe 
und die von meinen "Experten" vom CNU (als sie es noch wagten, mir ihre Berichte 
zu schicken) so sehr gefordert wird, unter den französischen Parlamentarier und 
Senatoren dieses zerstörten Frankreichs auf grosses Echo. Sie suchen tatsächlich, mit 
allen Mitteln, Einsparungen zu machen, zum Beispiel mit der Abschaffung des CNU. 
427427427427427  
134  Vgl. Falsche offizielle Bescheinigung von Jean-Robert Pitte vom 9. Juli 2007: "M. 
LIVRY n'a jamais enseigné à l'Université Paris-Sorbonne", http://anatoly-livry.e-
monsite.com/medias/files/faux-de-la-sorbonne-1.pdf. Diese falsche offizielle Bescheinigung, 
die er als Präsident der Sorbonne zur Verfügung gestellt hatte, hat jedoch Pitte nicht 
verhindert, an dem Institut de France gewählt zu werden (diese Tatsache, unter den vielen 
anderen Dokumenten, die ich als Basis für meine Schweizer Seminare bei Mäzenen von 
Universitäten benutze, bestätigt meine These über die Notwendigkeit, die gesamte 
französische Hochschulbildung zu reformieren, wobei die berühmten "Akademiker" keine 
Ausnahme darstellen).   

135  Vgl. Vertrag 2001-2002, unterzeichnet mit Anatoly Livry vom damaligen 
Präsidenten von Paris-Sorbonne, Molinié, am 7. Juni 2001: http://anatoly-livry.e-
monsite.com/medias/files/sorbonne-molinie004.pdf. 

136  "Je suis choqué par le rapport à charge rédigé le 11 juin 2013 par G. Raulet qui fait 
preuve de partialité et d'un manque évident d'objectivité et de déontologie universitaire. Ce 
n'est pas un rapport mais un réquisitoire.": Handschriftliches Zertifikat von René Guerra, 
Ehren-MCF, HDR und ehemaliger Leiter der russischen Abteilung an der Universität von 
Nizza-Sophia Antipolis, Mitglied der CTEL, Agrégé für Russian, Mitglied der Jury des 
Mines-Ponts-Wettbewerbs, ehemaliger Vizepräsident der Sektion 13 der CNU, Chevalier de 
l'Ordre National du Mérite, Chevalier des Arts et des Lettres, Nizza, 1. Oktober 2013: 
http://anatoly-livry.e-monsite.com/medias/files/guerra002.pdf. (Das Dokument - begleitet von 
Meisterwerk von Raulet – hat seit 2013 den Verlust von mehr als 3 000 000 CHF von 
Stipendien für französisch-schweizerische Universitätsprojekte bei akademischen Förderern 
aus Basel verursach. Vielleicht war dies der Grund dafür, dass die mich betreffenden 
"Gutachten" von der Section 12 CNU nicht mehr übermittelt werden ... Ein unbestreitbarer 
Sieg der CNU über Wissenschaft und gesunden Menschenverstand). 

137  Vgl. "Avec Anatoly Livry: Pour survivre, quittez la France!" (16 413 Views, 11. Juni 
2020):  https://www.youtube.com/watch?v=4f8tEHfRjuY&t=982s.      

138  Vgl. z. B.: Dr. Anatoly Livry, "Ultimes gémissements de l'Université française ? 
Pollice verso!" in Proceedings of the Academy of DNA Genealogy, Boston-Moskau-Tsukuba, 
Band 13, Nr. 4, April 2020, S. 679-688. 
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Auch die Schweizer Mäzene bilateraler wissenschaftlicher Projekte, die eindeutig eine 
andere Vorstellung von Integrität als die Universitätsbeamten vom CNU haben, sind 
dafür interessiert. Bisher ist es mir gelungen, mehr als 19 Millionen Franken zu 
blockieren, die zuvor regelmässig für diese Art von Projekten gezahlt wurden. Das 
einzige Verhalten meines Experten vom letzten Jahr für die Section 12 der CNU, 
ebenfalls Präsident der groupe d'appel 3, bei der ich mich letzten Sommer hätte 
vorstellen sollen, schockierte die Schweizer Gönner, mit denen ich Kontakt hatte; sie 
haben so entschieden, seit diesem Herbst nichts mehr zu unterstützen, was von der 
französischen Universität kommen würde.       
 
Das Schädlichste für die Wissenschaft ist, dass diese französische Universität, die 
mich erzogen hat, nicht von meinen ikonoklastischen Studien über Nietzsche 
profitieren kann, die darüber hinaus kein domestizierter "Spezialist+ durchführen 
kann - wie ich, in einem Artikel, der in einer Schweizer Universitätszeitschrift 
veröffentlicht wurde und in meiner Bewerbung um die Stelle eines Dozenten für 
Germanistik und Skandinavistik enthalten ist, einige Beispiele gebe:  
 
Dr. Anatoly Livry, « "Nihilist und Christ" : une défaite de Nietzsche », 
Schweizerische Zeitschrift für Religions- und Kulturgeschichte - Revue suisse 
d'histoire religieuse et culturelle, Universität Freiburg, Schweiz, Schwabe Verlag 
(Basel), 2019, S. 281-294, http://anatoly-livry.e-monsite.com/medias/files/szrkg-
2019-livry-1.pdf.  
 
Akte der Konferenz: "Nihilist und Christ", 14. Oktober 2017, 15.40 Uhr-16.20 Uhr, 
während der Internationalen Nietzsche-Kongress. Dies ist eine internationale 
Konferenz mit Auswahlkommission, "500 Jahre "Entrüstung der Einfalt" Nietzsche 
und sterben Reformation", Naumburg (Saale), organisiert von der Deutschen 
Nietzsche-Gesellschaft vom 12. bis 15. Oktober Jahr 2017, http: / /anatoly-livry.e-
monsite.com/medias/files/2017-naumburg.pdf.       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




